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Wechsel im Werkhof
V.l.n.r.: Mathias Krebs, Sascha Kaufmann und Reto Buri vor dem neu angeschafften Occasion-VW T6 als Ersatz des 19-jährigen VW-Caddy
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27 19 65
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Gemeindeverwaltung
Tel. Gemeindeverwaltung
033 346 00 46

Tel. Sozialdienste (Büro Uetendorf)
033 346 40 70

Werkhof
079 346 00 99

Mail-Adresse
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag, Dienstag
8–12 Uhr / 14–17 Uhr

Mittwoch und Freitag
Für Publikumsverkehr geschlossen

Donnerstag
8–12 Uhr / 14–18 Uhr

Sprechstunde 
des Gemeinderatspräsidenten
Gerne empfängt Sie der Gemeinde­
ratspräsident Sven Heunert persön­
lich, damit Ihr Anliegen im Rahmen 
einer Sprechstunde thematisiert 
werden kann. Nehmen Sie dafür 
bitte mit Sven Heunert Kontakt auf.
Sven Heunert, Gemeinderatspräsident, 

079 875 38 46, sven.heunert@thierachern.ch
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Gemeinsam positiv bleiben

In einer Zeit, in der 
uns täglich schlech­
te Nachrichten von 
Autokratisierung und 
Krieg erreichen und 
uns besonders die So­
zialen Medien oft mit 
Fake­News die uns 

umgebende Welt lauter wirken lassen als 
sie ist, tut es gut, den Blick bewusst auf 
das zu richten, was uns Kraft und Freu­
de schenkt. Gerade in unserem Dorf, wo 
man sich noch kennt, sich auf der Stras­
se grüsst und miteinander durchs Jahr 
geht, liegen viele dieser kleinen Lichtbli­
cke direkt vor unserer Haustür.

Es sind die unscheinbaren Momente, die 
wir so leicht übersehen: Ein freundliches 
Wort in der Chäsi, ein kurzer Schwatz auf 
dem Weg zur Bushaltestelle, das Lachen 
der Kinder auf ihrem Schulweg zur Kan­
dermatte, der Duft im bald hellgrünen 
Frühlingswald oder auch nur der Blick 
auf das Stockhorn im Morgenrot. All die­
se kleinen Dinge tragen uns. Wir müssen 
es nur zulassen!

Natürlich können wir die grossen Her­
ausforderungen der Welt nicht einfach 
wegwünschen. Aber wir können ent­

scheiden, wie wir ihnen begegnen. Wir 
können uns dafür entscheiden, nicht im 
Negativen stecken zu bleiben. Wir kön­
nen uns dafür entscheiden, einander 
Mut zu machen, statt uns herunterzie­
hen zu lassen. Und wir können uns da­
für entscheiden, das Gute nicht aus den 
Augen zu verlieren. In unserer Schweiz 
geht es glücklicherweise immer noch 
den Meisten gut, und wir können dank­
bar sein für unsere über Jahrzehnte de­
mokratisch gewachsenen rechtsstaatli­
chen Strukturen, auch wenn das gewisse 
Kreise anders sehen.

Vielleicht gelingt es uns in den kommen­
den Wochen, jeden Tag einen kleinen 
Moment bewusst wahrzunehmen, der 
uns Freude schenkt. Ein Moment, der 
uns daran erinnert, dass das Leben nicht 
nur aus Schlagzeilen besteht, sondern 
aus Begegnungen, Gesten und Augen­
blicken, die unser Herz leichter machen.
Wenn wir diese Haltung miteinander 
teilen, entsteht etwas, das stärker ist 
als jede schlechte Nachricht: Eine freie 
und solidarische Gemeinschaft, die sich 
trägt.

Herzlichst euer 

Bernhard Rufer

Gemeindeschreiber
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Gemeindehaus

Datum Anlass Veranstalter Ort

  6.3. Hauptversammlung (19.30 Uhr) Schützengesellschaft Thierachern Café am Bächli
  7.3. Konzert und Theater Jodlerklub und Trachtenchörli Thierachern Schulanlage Kandermatte
11.3. Gemeinsam – Frühstück (8.30–10 Uhr) Ref. Kirchgemeinde Pfruendschüür
13.3. Seniorenkreis (14 Uhr) Ref. Kirchgemeinde Pfruendschüür
14.3. Konzert und Theater Jodlerklub und Trachtenchörli Thierachern Schulanlage Kandermatte
19.3. Märchen im Treibhaus (20 Uhr) Gärtnerei Häusler Gärtnerei Häusler
20.3. Märchen im Treibhaus (20 Uhr) Gärtnerei Häusler Gärtnerei Häusler
22.3. Frühlingskonzert (14 Uhr) Musikgesellschaft Thierachern Kirche Thierachern
24.3. Wanderung Wandergruppe KG Thierachern Details gemäss Wanderprogramm
25.3. Hauptversammlung Verein Geschichte Thierachern Pfruendschüür
27.3. Seniorenmittagessen (12 Uhr) Ref. Kirchgemeinde Gasthof Löwen, Thierachern, 033 345 23 42, 
  Anmeldung bis 2 Tage vorher
  4.4. Obligatorische Schiessübung Schützengesellschaft Thierachern Schützenhaus
  8.4. Gemeinsam – Frühstück (8.30–10 Uhr) Ref. Kirchgemeinde Pfruendschüür
10.4. Seniorenkreis (14 Uhr) Ref. Kirchgemeinde Pfruendschüür
22.4. Bio­Bike und E­MTB Tour Thuner Westamt (9–13.30 Uhr) Pro Senectute Kirche Thierachern
24.4. Seniorenmittagessen (12 Uhr) Ref. Kirchgemeinde Café am Bächli, 033 345 50 90 
  Anmeldung bis 2 Tage vorher
24.4. treffpunkt.thierachern (19 Uhr) Gemeinde Thierachern Schulanlage Kandermatte
28.4. Wanderung Wandergruppe KG Thierachern Details gemäss Wanderprogramm
  8.5. Seniorenkreis (14 Uhr) Ref. Kirchgemeinde Pfruendschüür
10.5. Konfirmation (10 Uhr) Ref. Kirchgemeinde Kirche Thierachern
13.5. Gemeinsam – Frühstück (8.30–10 Uhr) Ref. Kirchgemeinde Pfruendschüür
17.5. HMK­Gottesdienst (10 Uhr) FEG Thierachern Mühle­Schüür
19.5. Wanderung Wandergruppe KG Thierachern Details gemäss Wanderprogramm
22.5. Seniorenmittagessen (12 Uhr) Ref. Kirchgemeinde Gasthof Löwen, Thierachern, 033 345 50 90 
  Anmeldung bis 2 Tage vorher
23.5. Skateboardrennen (8–18 Uhr) Mountainpump Adelboden Pumptrack und Sportplatz
30.5. Feldschiessen Schützengesellschaft Thierachern Schützenhaus
31.5. Konfirmation (10 Uhr) Ref. Kirchgemeinde Kirche Thierachern

Veranstaltungskalender 1. März – 31. Mai 2026 

Gerne ergänzen wir den Veranstaltungskalender auch mit Ihren Terminen! 
Entsprechende Mitteilungen nimmt die Gemeindeverwaltung unter Telefon 033 346 00 46 oder gemeindeverwaltung@thierachern.ch entgegen.

Aus der Bauverwaltung

Abfallentsorgung

Papier
Mittwoch, 24. März 
durch die Gemeinde
Das Papier ist am Abfuhr­
tag bis 7 Uhr gebündelt an 

den Hauskehrichtsammelstellen bereit­
zustellen. Wir bitten Sie, nicht zu schwe­
re Papierbündel zu machen. 

Karton
Dienstag, 28. April 
Der Karton ist am Abfuhr­
tag bis 7 Uhr gebündelt 
an den Hauskehrichtsam­

melstellen bereitzustellen. Papiertrag­
taschen können der Kartonsammlung 
mitgegeben werden. 

Häckseldienst
Donnerstag, 12. März 
und 9. April
Telefonische Anmeldun­
gen nimmt die Gemein­

deverwaltung bis Montag, 9. März resp. 
6. April entgegen. Die Gebühren betra­
gen pro Stunde CHF 108.00, Mindest­
tarif CHF 22.00 für 1–10 Minuten (inkl. 
MwSt). Die Kosten sind direkt nach dem 
Häckseln dem Personal des Werkhofs zu 
bezahlen. Eine Mithilfe von Ihrer Seite 
beim Häckseln ist erforderlich. 

Metallsammlung
Mittwoch, 18. März 
Auf dem Parkplatz der 
Schulanlage Kandermatte 
steht in der Zeit von 7.30–

11 Uhr eine überwachte Mulde bereit. 
Kosten über die Grundgebühr. 

Kompost
Die Bauverwaltung Thier­
achern organisiert wieder 
eine Kompostaktion. Der 
Preis für die Komposter­

de, ausgefiltert und ausgesiebt, beträgt 
CHF 63.00 je m3, zzgl. 8.1% MwSt, fran­
ko Domizil. Die Lieferung erfolgt, je nach 
Witterung, in der Zeit vom 23.–27. März.
Die Besteller werden betreffend Liefer­
termin vorgängig telefonisch oder per 
E­Mail informiert. 
Die Grüngutabfuhr der Gemeinde Thier­
achern wird als Feldrandkompostierung 
deponiert und zu Kompost verarbeitet. 
Dieser Kompost eignet sich sehr gut 
als Dünger und Bodenverbesserer für 
den Garten. Interessenten für diesen 
Kompost melden sich bis spätestens am 
Montag, 16. März unter 033 346 00 45 
oder bauverwaltung@thierachern.ch.
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Wichtige Termine 2026 
Gemeindeversammlungen
15. Juni 2026
30. November 2026

Anlässe der Gemeinde
24. April 2026
«treffpunkt.thierachern – 
zukunft gestalten»

Eidg./kant. Abstimmungen 
8. März 2026
14. Juni 2026
27. September 2026
29. November 2026

Kantonale Wahlen
29. März 2026 
3. Mai 2026 
(allfälliger 2. Wahlgang Regierungsratswahlen)

Gift- und Sondermülltag
Samstag, 30. Mai, 9–11 
Uhr, Parkplatz der Schul-
anlage Kandermatte 
Sonderabfälle sind Abfälle, 

welche nicht über den Hauskehricht oder 
über Kläranlagen (Kanalisation) entsorgt 
werden dürfen. Es sind giftige, umwelt­
gefährdende oder andere gefährliche 
Abfälle. Solche Abfälle müssen möglichst 
vollständig eingesammelt werden. 

Was kann abgegeben werden?
Farben, Lacke, Medikamente, Lösungs­
mittel, Schädlingsbekämpfungs­Mittel, 
Chemikalien, Entkalker, Javelwasser, 
Säuren und Laugen, quecksilberhaltige 
Thermometer, giftige Putzmittel, Her­
bizide (Unkrautvertilgungsmittel) etc. 
Bitte die Materialien möglichst in den 
Originalgebinden abgeben.

Die Strassenanstösser werden ersucht, 
bezüglich Bepflanzung und Einfriedun­
gen an öffentlichen Strassen folgende 
Hinweise auf die geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen zu beachten:

Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, 
die zu nahe an Strassen stehen oder in 
den Strassenraum hineinragen, gefähr­
den die Verkehrsteilnehmenden, aber 
auch Kinder und Erwachsene, die aus 
verdeckten Standorten unvermittelt 
auf die Strasse treten. Zur Verhinde­
rung derartiger Verkehrsgefährdun­
gen schreiben das Strassengesetz vom 
4. Juni 2008 (SG, BSG 732.11) Art. 83 Abs. 
2 und in der Strassenverordnung vom 
29. Oktober 2008 (SV, BSG 732.111.1) 
Art. 56 und 57 unter anderem vor: 

– Hecken, Sträucher, landwirtschaftli­
che Kulturen und nicht hochstämmi­
ge Bäume müssen seitlich mindestens 
50 cm Abstand vom Fahrbahnrand 
haben. Überhängende Äste dürfen 
nicht in den über der Strasse freizu­
haltenden Luftraum von 4,50 m Höhe 
hineinragen; über Geh­ und Radwe­
gen muss mindestens eine Höhe von 
2,50 m und ein seitlicher Abstand von 
50 cm freigehalten werden.

–  Die Wirkung der Strassenbeleuchtung 
darf nicht beeinträchtigt werden.

– An unübersichtlichen Strassenstellen 
dürfen Einfriedungen und Zäune die 
Fahrbahn um höchstens 60 cm über­
ragen. Für die nicht hochstämmigen 
Bäume, Hecken, Sträucher, landwirt­
schaftlichen Kulturen und dergleichen 
gelten die gleichen Vorschriften wie 
über Einfriedungen. Danach müssen 
solche Pflanzen bis zu einer Höhe von 
1,20 m einen Strassenabstand von 

Lichtmass
Anpflanzen und zurückschneiden von Bäumen, Grünhecken, Sträuchern und 
landwirtschaftlichen Kulturen entlang von öffentlichen Strassen; Einfriedungen

0,5 m ab Fahrbahnrand einhalten. 
Sind sie höher, so müssen sie um ihre 
Mehrhöhe zurückversetzt werden. 
Der Geltungsbereich erstreckt sich 
auch auf bestehende solche Pflanzen.

Die Strassenanstösser sind angehal-
ten, die Äste und andere Bepflanzun-
gen auch im Verlauf des Jahres jeder-
zeit erneut auf das vorgeschriebene 
Lichtmass zurückzuschneiden.
An unübersichtlichen Strassenstellen sind 
Bäume, Grünhecken, Sträucher, gärtne­
rische und landwirtschaftliche Kulturen 
(z.B. Mais) in einem genügend grossen 
Abstand gegenüber der Fahrbahn an­
zupflanzen, damit sie nicht zurückge­
schnitten bzw. vorzeitig gemäht werden 
müssen. Die Grundeigentümer entlang 
von Gemeindestrassen und von öffent­
lichen Strassen privater Eigentümer ha­
ben Bäume und grössere Äste, welche 
vom Wind und den Witterungseinflüssen 
nicht genügend Widerstand leisten und 
auf die Verkehrsfläche stürzen könnten, 
rechtzeitig zu beseitigen. Sie haben die 
Verkehrsfläche von heruntergefallenem 
Reisig und Laub zu reinigen.

Spülen Hydranten und 
Trinkwasserleitungen

Am 27./28. Mai wer­
den sämtliche Hy­
dranten und damit 
auch die Wasserlei­
tungen in der Ge­
meinde Thierachern 
gespült. Wir bitten 

die Landeigentümer, die Arbeiten sowie 
den freien Zugang zu den Hydranten zu 
gewähren. 
Durch den Spülvorgang kann es zu 
kurzfristigen Trübungen im Trinkwasser 
kommen. Bei Unklarheiten stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. 

Neues Fahrzeug
für den Werkhof

Der 19­jährige reparaturanfällige VW 
Caddy wurde durch einen VW T6 2.0 TDI 
4Motion ersetzt. 
Dank dem bereits eingebauten Holz­
boden und der Sortimo­Werkstatt kann 
das Fahrzeug ohne grössere Umbauten 
durch unseren Werkhof in Betrieb ge­
nommen werden (siehe Titelbild). 

Bauverwaltung, 033 346 00 45
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Präsidiales

Veränderungen…
… sind unvermeidlich 
und sollen als Chance 
genutzt werden. Mit 
dem Entscheid, die 
Glütschbachpost nur 
noch viermal pro Jahr 
herauszugeben, ha­

ben wir auch die Beiträge der Gemein­
deratsmitglieder neu aufgeteilt und 
somit darf ich mich, nach der letzten 
Ausgabe, schon wieder an euch wenden. 
Als grundsätzlich positiver Mensch stim­
me ich den Worten von Johann Wolf­
gang von Goethe zu: «Auch aus Steinen, 
die einem in den Weg gelegt werden, 
kann man Schönes bauen.» Und den­
noch muss ich gestehen, dass ich mir et­
was weniger Turbulenzen für unser Dorf 
wünsche, weil es für uns alle energierau­
bend ist, die Segel stets neu zu setzen, 
da wir den Wind kaum ändern können (in 
Anlehnung an das Zitat von Aristoteles).

Mit grosser Freude durften wir Anfang 
Jahr Kristina Fischer und Patrick Buri 
im Gemeinderat begrüssen, die schon 
komplexe Geschäfte mittragen durften. 
Kristina hat das Ressort Sicherheit und 
Patrick das Ressort Bau übernommen. 
Anfang Januar ist Sascha Kaufmann als 
neuer Werkhofmitarbeiter gestartet. 
Er übernimmt die Nachfolge von Reto 
Buri, der intern in den Hausdienst im 
Oberstufenzentrum gewechselt hat. 
Anfang Februar hat zudem unsere neue 
stellvertretende Gemeindeschreiberin, 
Susanne Wenger, ihre Arbeit bei uns im 
Team aufgenommen. Wir begrüssen sie 
ganz herzlich in der Gemeinde, in der 
sie vor längerer Zeit ihre Lehre absol­
vieren durfte. In der Person von Andrea 
Steffen durften wir auch eine sehr erfah­
rene Person gewinnen, die das Schulse­
kretariat an der Oberstufe übernimmt.

Nach vierjähriger Einführung und Um­
setzung der Reorganisation «Schule 
Thierachern Regio» hat uns Michel We­
ber auf eigenen Wunsch hin und in ge­
genseitiger Absprache in seinen Funktio­
nen als Hauptschulleiter und Schulleiter 
verlassen. Grundsätzlich ist die mit der 
Reorganisation erfolgte Trennung der 
operativen und strategische Ebene zeit­
gemäss und daran soll sich auch nichts 
ändern, da die Behörden, ob nun der 
Gemeinderat oder unsere diversen 
Kommissionen, sich weiterhin im Miliz­
system engagieren. Mit dem Rücktritt 
auf Ende Schuljahr von Caroline Ludwig 
Rusch, als Schulleiterin der sonderpäda­
gogischen Massnahmen stehen weitere 

Fortsetzug aus der Bauverwaltung

Erteilte Baubewilligungen

– Markus Blauner, Thierachern,
Mühlestrasse 5c: 
Neubau Kleinbaute (Abstellraum für 
Maschinen und Werkbank)

– Michèle und Roger Sahli, 
Thierachern, Niesenstrasse 25: 
Anbau Glasvordach bei Terrasse/ 
Balkon

– Mike Niederhauser, Thierachern,
Brüggstrasse 30: 
Erweiterung Hauseingangsbereich 
inkl. neuem Vordach

Veränderungen auf der Leitungsebene 
an. Trotz dieser Herausforderungen gilt 
es nach vorne zu schauen und die offe­
nen Stellen wieder zu besetzen. In der 
Zwischenzeit übernimmt ad interim die 
Bildungskommission, und in erster Linie 
Myriam Bühler als Ressortleiterin und 
Kommissionpräsidentin, die Kompe­
tenzen und wichtigsten Aufgaben. Ich 
möchte hier allen danken, die sich aus­
serordentlich für unsere Schule Thier­
achern Regio einsetzen und bitte aller­
seits um Verständnis und Geduld. Den 
Dank spreche ich auch allen Lehrperso­
nen aus, die in Ungewissheit stehen und 
weiterhin mit grossem Einsatz unseren 
zukünftigen Generationen Wissen ver­
mitteln und auf ihren Weg ins Erwachse­
nenwerden begleiten.

In Hinsicht auf die Zukunft unserer Schü­
lerinnen und Schüler wurde auch die 
Begleitgruppe zusammengesetzt, die 
die nächsten Schritte der Arbeitsgruppe 
Schulraumplanung begleiten wird. Die 
Zusammensetzung des 7-köpfigen Gre­
miums ist sowohl aus fachlicher als auch 
aus «emotionaler» Sicht ausgewogen: 
Eine Mischung aus politischen Parteien, 
betroffenen Eltern und Befürwortern, 
Gegnern und neutralen Personen zur 
damaligen Urnenabstimmung für den 
Planungskredit Kandermatte.

Auf der Gemeindeverwaltung verlässt 
uns nach fünf Jahren mit Patricia Stähli 
eine engagierte Sachbearbeiterin AHV­
Zweigstelle, die immer ein Ohr offen 
hatte für die Anliegen aus der Bevölke­
rung. Neben dem Aufgabenbereich der 
AHV­Zweigstelle hat sie im Bereich der 
Steuern mitgewirkt und am Schalter 
jegliche Anliegen entgegengenommen 
oder direkt beantwortet. Wir danken ihr 
für ihr Engagement und wünschen ihr 
alles Gute für ihre berufliche und private 
Zukunft. Mit Silvia Steiner, die ich herz­
lich willkommen heisse, konnten wir die 
Stelle glücklicherweise nahtlos neu be­
setzen.

Es bleibt mir Ihnen, liebe Mitbürgerin­
nen und Mitbürger, für das Vertrauen in 
unsere Verwaltung und in unsere Behör­
den zu danken und freue mich stets auf 
Begegnungen in unserem schönen Dorf.

Sven Heunert

Gemeinderatspräsident

6’340 Kilogramm 
Haushaltkunststoffe 
gesammelt

Verpackungen, Flaschen, 
Folien – Kunststoff ist im 
Haushalt allgegenwär-
tig. Nach Gebrauch soll-
te er aber nicht einfach 

weggeworfen werden, da viele der 
Materialen wiederverwertbar sind. Die 
Einwohnergemeinde Thierachern hat 
im Rahmen des Berner Projekts unter 
dem Label Bring Plastic Back im Jahr 
2025 die stolze Zahl von total 6340 kg 
Haushaltkunststoff gesammelt und so 
dem Recycling zugeführt. 

Die Einwohnergemeinde Thierachern 
ist Teil des schweizweit ersten, kantonal 
einheitlichen und national mit Bring Pla­
stic Back kompatiblen Sammelsystem 
für Haushaltkunststoffe. Diese Berner 
Recyclinglösung – unterstützt von der 
AVAG Umwelt AG – startete im Mai 2023 
mit 50 Gemeinden. Nach bald zwei Jah­
ren kann vermeldet werden, dass aktuell 
in 216 Berner Gemeinden bereits rund 
680’000 Personen Zugang zum Sammel­
system haben. 
Die Akzeptanz dieser Recyclinglösung 
ist erfreulich, wurden bisher doch rund 
4,9 Mio. kostenpflichtige Sammelsäcke 
in den Umlauf gebracht und total 1’610 
Tonnen Kunststoff (2023: 430 Tonnen, 
2024: 1’476 Tonnen) retourniert. Davon 
wurden im Jahr 2025 allein in der Einwoh­
nergemeinde Thierachern 6’340 Kilo­
gramm Kunststoffe gesammelt und 
dem Recycling zugeführt. Dies ist eine 
beachtliche Menge und zeigt, dass sich 
auch das Sammeln der vermeintlich klei­
nen Haushaltsanteile lohnt.

Bring Plastic Back – Plastikrecycling, 
dem vertraut werden kann
Das Sammelsystem ist nach den stren­
gen Anforderungen des Verbands 

www.thierachern.ch
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Die Steuererklärung
online ausfüllen www.taxme.ch

Ihre Vorteile gegenüber
dem Ausfüllen auf Papier:

− In BE-Login Steuererklärung 
vollständig elektronisch freigeben 
und einreichen.

− Belege via Computerablage
hochladen oder mit dem Smartphone
fotografi eren und direkt hochladen.

− Den elektronischen Steuerauszug 
der Bank hochladen und Daten 
automatisch ins Wertschriften-
verzeichnis importieren.

− Verschlüsselte Datenübertragung.
− Steuererklärung für Dritt-

personen ausfüllen, beispiels-
weise für Ihre Eltern und als 
Treuhänder/-in oder als Organisation
für Ihre Kundschaft.

In BE-Login können Sie
zudem jederzeit:

− den Stand der Rechnungen, 
Veranlagungen sowie
Zahlungen abfragen.

− QR-Rechnungen für Ihre 
Zahlungen bestellen.

− Einsprachen online einreichen.

Abonnieren Sie jetzt den
Newsletter «10 Minuten»
und erfahren Sie alles zu
den Steuern im Kanton Bern

www.taxme.ch/10minuten

BE-Login mit AGOV

AGOV ist das Behörden-
Login der Schweiz.
Der Kanton Bern setzt AGOV 
als Anmeldeverfahren für

die über BE-Login aufgerufenen E-Services 
ein. Die Nutzung von AGOV ist für alle 
natürlichen Personen (Privatpersonen) ver-
pfl ichtend. Füllen Sie die Steuererklärung 
online aus, startet der Registrierungs-
prozess automatisch. Dies, sofern Sie nicht 
bereits letztes Jahr umgestellt haben.

www.taxme.ch/steuererklaerung-np

Hilfsmittel zur Steuererklärung

Auf www.taxme.ch
fi nden Sie nützliche 
Unterstützungen für
das Ausfüllen:

− Aktuelle Wegleitungen
− Erklär-Videos
− Demoversion
− Leitfaden zum Wechsel auf AGOV
− Antworten auf häufi ge Fragen
− «info»: Wichtig zu wissen für Ihre 

Steuererklärung 2025

Steuern
Impôts
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Schweizer Plastic Recycler (https://
plasticrecycler.ch) zertifiziert. Die Zerti­
fizierung beinhaltet ein komplettes und 
regelmässiges Stofffluss-Monitoring 
nach der Methode der EMPA. Dies ga­
rantiert, dass aus dem Plastikabfall auf 
sinnvolle Weise neue Rohstoffe gewon­
nen werden.

Kunststoff wiederverwertet 
statt vernichtet
Die Kunststoffsammlung der Einwoh­
nergemeinde Thierachern ersetzte 2025 
im stofflichen Recycling 3’170 kg Neu­
material, was 9’510 l Erdöl einsparte. Das 
daraus gewonnene Regranulat reicht 
zum Beispiel für die Herstellung von 
2’477 m Kabelschutzrohren. Die nicht 
recyclebaren Mischkunststoffe wurden 
der Zementindustrie als Ersatzbrenn­
stoff zugeführt und ersetzten so 3’167 kg 
Stein­ oder Braunkohle. Gegenüber der 
thermischen Verwertung in einer Keh­
richtverwertungsanlage konnten 17’942 
kg CO2­Emissionen eingespart werden. 
Diese Einsparung entspricht einer Auto­
fahrt mit einem Mittelklassewagen von 
138’102 km.

Weitere Informationenunter: 
www.sammelsack.ch 

www.thierachern.ch

Kandidatinnen und Kandidaten aus Thierachern 
für die Grossratswahlen

Am 29. März 2026 finden die kantonalen Wahlen für den Grossen Rat und den Re-
gierungsrat statt. Aus der Gemeinde Thierachern stellen sich folgende Personen 
für den Grossrat zur Wahl:

Paul Haldemann

Lynn Heunert Sven Heunert Mario Rothacher

Kandidatinnen und Kandidaten aus Thierachern für die Grossratswahlen

Am 29. März 2026 finden die kantonalen Wahlen für den Grossen Rat und den 
Regierungsrat statt. Aus der Gemeinde Thierachern stellen sich folgende Personen zur 
Wahl:

Paul Haldemann

Lynn Heunert 
Sven Heunert 
Mario Rothacher

Myriam Bühler
Isabel Glauser
Daniel Zeller

Mit Fotos ergänzen

Kandidatinnen und Kandidaten aus Thierachern für die Grossratswahlen

Am 29. März 2026 finden die kantonalen Wahlen für den Grossen Rat und den 
Regierungsrat statt. Aus der Gemeinde Thierachern stellen sich folgende Personen zur 
Wahl:

Paul Haldemann

Lynn Heunert 
Sven Heunert 
Mario Rothacher

Myriam Bühler
Isabel Glauser
Daniel Zeller

Mit Fotos ergänzen

Myriam Bühler Isabel Glauser Daniel Zeller

Kandidatinnen und Kandidaten aus Thierachern für die Grossratswahlen

Am 29. März 2026 finden die kantonalen Wahlen für den Grossen Rat und den 
Regierungsrat statt. Aus der Gemeinde Thierachern stellen sich folgende Personen zur 
Wahl:

Paul Haldemann

Lynn Heunert 
Sven Heunert 
Mario Rothacher

Myriam Bühler
Isabel Glauser
Daniel Zeller

Mit Fotos ergänzen

�  033 345 33 05

�  antonietti-bauplanung.ch

�  Falkenweg 7, 3634 Thierachern

Inserat
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Der neue Nissan Qashqai.
Defy Ordinary.

CH-001-180x131-4c-J12B-Image.indd   1 27.01.25   09:44

Allmendweg 4A, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 95 10
Natel 079 311 14 87

Preiswerte Occasionen unter
www.topgarage.ch

CarXpert – 
Ihr Partner für alles rund ums Auto!

Marco 
Maurer

Keramische Wand- und Bodenbeläge

Niesenstrasse 2, 3634 Thierachern

079 292 15 36  maurermarco@gmx.ch

www.marcos-plattenboeden.weebly.com
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Wechsel im Werkhof

Mit dem Wechsel von Reto Buri in den 
Hauswartdienst ist seine Stelle im Werk­
hof frei geworden. Aus den zahlreichen 
Bewerbungen ist Sascha Kaufmann zur 
Wahl vorgeschlagen worden. Als gelern­
ter Maurer mit Erfahrung als Dachde­
cker, Fassadenmonteur und Allrounder 
bringt er die nötige Qualifikation mit. 
Der Anstellung von Sascha Kaufmann 
per 1. Januar 2026 als Werkhofmitar­
beiter 100% hat der Gemeinderat zuge­
stimmt. Ebenfalls hat er beschlossen, 
den bisherigen Werkhofmitarbeiter 
Mathias Krebs gleichzeitig zum Leiter 
Gemeindewerkhof zu befördern. Wir 
freuen uns auf eine weitere erspriessli­
che Zusammenarbeit und wünschen den 
drei Mitarbeitern in ihren neuen Funkti­
onen viel Freude und Befriedigung (siehe 

Titelbild).

Rokja

Die Rokja heisst euch herzlich willkom­
men und wünscht allen ein gutes, ge­
sundes und erfolgreiches Jahr. Unser 
Kalender füllt sich bereits wieder mit 
vielen Terminen, und wir sind mitten 
in der Planung und Vorbereitung unse­
rer Treffs und Projekte. Für dieses Jahr 
sind unter anderem Kinderflohmis, ein 
Badi­Projekt, die Umgestaltung unse­
res Kindertreffs «Bleifrei» und natürlich 
jede Menge Jugend- und Kindertreffs 
geplant. Daneben warten noch viele 
weitere spannende Projekte und Ange­
bote auf euch. Wir freuen uns auf ein ab­
wechslungsreiches und spannendes Jahr 
2026 mit euch!

Ausblick fürs Jahr 2026:
– Tolle Programme beim Wagen on Tour 

vom 8. Juli bis 2. September 2026
– Jugendtreff New Point
– Kinderflohmis auf dem Dorfplatz in 

Uetendorf am 9. Mai und 5. Septem­
ber 2026

• Badiprojekt 
• Kerzenziehen vom 24. November bis 

2. Dezember 2026
• Und, und, und…

Alle aktuellen Projekte und Öffnungs­
zeiten unserer Kinder- und Jugendtreffs 
sind auch auf unserer Homepage www.
rokja.ch ersichtlich. Oder besucht unse­
ren Instagram Account _rokja_

Euer Rokja-Team

«Rokja 
isch cool!»
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Primarschule
Partner-Yoga in der kleinen Pause

In der kleinen Pause machen wir Schüler gemeinsam 
Partner­Yoga. Wir probieren einfache Übungen aus, 
haben Freude zusammen und bewegen uns ein bisschen 
zwischen dem Unterricht. 

YOGA
Time for

5./6. Blau

Time forTime for

Comics im 
Deutschunterricht

Im Deutschunterricht beschäfti­
gen wir uns mit Comics. 
Wir schauen uns verschiedene 
Comics genauer an, untersuchen 
Bilder, Texte und Sprechblasen 
und lernen, wie Geschichten mit 
Bildern erzählt werden. 
Dabei analysieren wir, wie 
Comics aufgebaut sind und 
was sie besonders macht.
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Oberstufenschule

1.Tag – Montag
Die ganzen 8. Klassen versammelten sich 
auf dem Viehschauplatz in Thierachern.
Danach fuhren wir alle zusammen in ei­
nem Car zum Schönriedbahnhof. Dort­
hin brachte uns der Carchauffeur Johni 
Straubhaar, der eine sichere und gros­
sartige Fahrt machte. Danach mussten 
alle ihre Ski zum Container bringen, wo 
sie abgeschlossen wurden. In dieser Zeit 
brachte die polysportive Gruppe ihr Ge­
päck und ein paar Schneeschuhe zu un­
serem Lagerhaus. Danach ist die andere 
Gruppe auch noch gekommen, und wir 
haben uns eingerichtet, umgezogen und 
parat für eine Wanderung nach Gstaad 
gemacht. In Gstaad angekommen, 
haben wir einen Foto­OL quer durch 
Gstaad gemacht. Dies war sehr spassig. 
Danach sind wir auf verschiedene Wege 
ins Lagerhaus zurück und haben uns 
noch ein bisschen eingerichtet. Garry 
hat uns noch ein leckeres Abendessen 
gezaubert und wir gingen langsam in 
unsere Schlafgemächer. 

2. Tag – Dienstag
Am Dienstag trennten sich die drei 
Gruppen. Nach einem Frühstück mach­
ten sich die schnellen Skifahrer auf 
zum Bahnhof, wo sie zum Curling und 
Schneeschuhwandern abgeholt wurden.
Sie hatten viel Spass beim Curling, leider 
fiel die Schneeschuhwanderung aus, da 
der Zug Verspätung hatte. Aber das hat 
sie nicht gross gestört.

Die polysportive Gruppe wanderte durch 
den Schnee zu einer Seilbahn, fuhr hoch 
und wanderte weiter. Dann blieb auch 
noch Zeit für ein Telefonat mit Herrn 
Amstutz, der wegen einer Verletzung 
leider nicht im Lager sein konnte.
Die zweite Skigruppe und die Snowboar­
der verbrachten den Tag auf den Pisten.
Da es schönes Wetter war, hatten auch 
sie viel Spass auf den wunderschönen 
Pisten.
Nach dem Essen war dann Zeit für das 
Abendprogramm der 8a, nämlich Stadt, 
Land, Fluss und Werwolf.

3. Tag – Mittwoch
Heute waren die polysportive Gruppe 
und die Snowboarder mit dem Curling 
und Schneeschuhlaufen dran. Es hat 
Spass gemacht, aber die Wanderung 
war anstrengend. Die Skifahrer waren 
auf der Piste.
Da das Wetter durch den Nebel und den 
vielen Schnee nicht mehr ganz so schön 
wie gestern war, gingen einige schon 
früher nach Hause, aber der Rest blieb 
noch und liess sich von der schlechten 
Sicht nicht abschrecken. Auch wenn 
man kaum etwas sehen konnte, hat das 
Skifahren sehr Spass gemacht.
Nach dem Nachtessen (Kartoffelstock 
mit Sosse) begann auch schon das 
Abendprogramm der 8b: Murder Mys­
tery.

4. Tag – Donnerstag
Am Donnerstag war die zweite Skigrup­
pe mit Schneeschuhlaufen und Curling 
spielen dran. Die schnellen Skifahrer 
waren erneut auf den Pisten und die 
polysportive Gruppe sowie einige müde 
oder verletzte Skifahrer gingen nach 
Gstaad, um Hotels und teure Autos zu 
sehen. Beim Palace und dem Alpina­Ho­
tel wurden sie fündig. Nach dem Pick­
nick gingen sie ins Hallenbad und hatten 
dort viel Spass.
An diesem letzten Abend gab es Bur­
ger zum Znacht, und dann wurden, als 
Abendprogramm der 8c, viele Spiele 
gespielt. Nachher wurde bereits etwas 
gepackt, damit morgen nicht mehr allzu 
viel zu tun sein würde.

5. Tag – Freitag
Wir räumten unsere Sachen zusammen 
und putzten zusammen in Gruppen das 
Lagerhaus. Danach verabschiedeten wir 
uns von dem wundervollen Lagerhaus 
und Garry mit einem kleinen Applaus. 
Dazu hat Garry noch seinen lustigen Ab­
schlusstanz gemacht. Danach brachten 
wir zusammen unsere Taschen nach un­
ten und warteten auf Johni Straubhaar, 
der uns mit seinem Car wieder sicher 
nachhause brachte. Alle Jugendlichen 
holten ihr Gepäck und gingen fröhlich 
und erfüllt nach Hause.

Lager in Schönried 2025/2026
8. Klassen

Ein unvergessliches Skilager-Erlebnis
Wir sind mit dem Car angereist und 
hatten eine wunderschöne Fahrt nach 
Schönried. Als wir im Lagerhaus ange­
kommen sind, haben wir alle unsere 
Zimmer eingerichtet und das Haus er­
kundet. Am Dienstag ging es für unse­
re Gruppe Snowboard­ und Skifahren 
und für die anderen Schneeschuhlaufen 
und Curling spielen, und das bei wun­
derschönem Wetter. Abends hatten wir 
immer ein cooles Programm, entwe­
der machten wir Spiele oder führten 
Kahoots durch. 
Das Essen war lecker und sie haben sich 
sehr viel Mühe für uns gegeben. Das ab­
solute Highlight war am Donnerstag: Wir 
waren den ganzen Tag im Tiefschnee. 
Das hat so unglaublich viel Spass ge­
macht, und es war richtig lustig. Am 
Freitag war das Lager leider auch schon 
vorbei. Wir haben gepackt und geputzt 
und fuhren wieder mit dem Car und den 
Klassen 8a, 8b und 8c nach Hause.
Das war eine Woche, die uns allen in 
wunderschöner Erinnerung bleiben 
wird.

Robyn Holmes, 8a
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Blumen
Häusler
Blumengeschäft

Bendicht Häusler
Thunstr. 2, 3634 Thierachern
Tel. 033 345 26 89
Fax 033 345 26 91
info@blumen-haeusler.ch
www.blumen-haeusler.ch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr   
            13.30 - 18.30 Uhr
Sa         08.00 - 16.00 Uhr

TCM
d.allemannd.allemannd.allemann

TCM
d.allemann

TCMTCM
d.allemann

TCMTCM
d.allemann

TCMTCM
d.allemann

TCMTCM
d.allemann
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d.allemann
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d.allemann
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d.allemann
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d.allemann
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d.allemann
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d.allemannd.allemann

TCM
d.allemann

TCM
d.allemannd.allemannd.allemannd.allemannd.allemannd.allemann

TCMTCMTCMTCMTCMTCMTCMTCMTCM
TCM-Therapeutin 
Tel. 079 710 06 23 
tcm-danielaallemann.ch

Akupunktur 

Tuina

Moxibustion

Schröpfen

Ihr regionaler Elektropartner
innovativ | stark | persönlich

Steffisburg
033 439 06 06
www.ispag.ch zweigstelle thierachern

beosolar gmbh
drosselweg 1, 3634 thierachern
t +41 76 483 73 13, beosolar.ch
martin.gugler@spiessag.com

badsanierung, sanitär
heizung
erneuerbare energie
photovoltaik
service + reparaturen

Bierigutstr. 1B – 3608 Thun
Tel. 033 336 11 22 – info@allstor.ch 

Schatten entspannt.

Sonnenstoren 
Lamellenstoren
Fensterläden
Rollladen
Reparaturen 

Neu: Industrieklettern

WAS AM ENDE ZÄHLT, IST DER MENSCH
In Memoria Bestattungen GmbH 
WAS AM ENDE ZÄHLT, IST DER MENSCH
In Memoria Bestattungen GmbH 
WAS AM ENDE ZÄHLT, IST DER MENSCHWAS AM ENDE ZÄHLT, IST DER MENSCH

www.inmemoria-bestattungen.ch
Tel. 033 345 18 40
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Klassengastro ist ein Projekt des Kan-
tons Bern, bei dem Schülerinnen und 
Schüler der 8. Klasse einen Tag die 
Führung eines Gastronomiebetriebs 
übernehmen. 

Am Sonntag, 8. Februar 2026 haben wir 
(die Klasse 8a, Krebs) an diesem Projekt 
teilgenommen. Wir durften diesen Tag 
im Restaurant Schützen in Steffisburg 
erleben. 
Um 8.30 Uhr trafen wir uns vor dem 
Schützen. Nach einem kurzen Briefing 
gingen wir schliesslich in unsere Abtei­
lungen, die Küche und das Restaurant. 
Das Service­Team faltete Servietten 
und deckte nach genauer Anleitung die 
Tische. Das Küchen­Team bereitete alle 
Gänge des Gerichts vor. Wir hatten 30 
Minuten Pause, bevor die Gäste eintra­
fen. 
Um 12 Uhr gings los! Als Amuse­Bouche 
servierten wir ein Chicorée Löffelchen 
mit Popcorn, Orangenfrischkäse und 
Schnittlauch und als Welcomedrink eine 

Klassengastro – Schulklasse meets Restaurant

Winterbowle.
Die Vorspeise war ein pikantes Curry­
süppchen. Die Gäste bekamen als Haupt­
gang einen Kalbshackbraten mit Kartof­
felstock, Spinat und einer Senfsauce. 
Dazu gab es einen Weiss­ oder Rotwein. 
Dann kam schon bald das Dessert: eine 
gebrannte Crème à la Grossmutter­Art. 
Zum Schluss wurden das Küchen­Team 
und das Service­Team noch vorgestellt 
und es gab sehr viel Applaus. Das freute 
uns sehr!
Insgesamt haben wir zu viert im Restau­
rant und zu viert in der Küche 60 Perso­
nen bedient. Um 15 Uhr gingen die Gäste 
nach Hause und das Aufräumen begann. 
Die Tische wurden abgeräumt, die Kü­
che geputzt und alles für den nächsten 
Tag vorbereitet.
Es hat sehr viel Spass gemacht und wir 
werden uns noch lange an dieses Erleb­
nis zurückerinnern. Alle waren glücklich 
und stolz auf die grosse Leistung. Mit 
dem erwirtschafteten Geld werden wir 
einen Ausflug machen. 

Mitgemacht haben…

…im Küchen-Team: Fabio Walliman, Kim 
Schluchter, Keely Robinson, Ramon Bamert

…im Service-Team: Laurin Wenger, Raphaël 
Wahlen, Jamin Nötzli, Nina Gander

Nina Gander

CHF 
28.–

Ein Zuhause für stachelige 
Gartenbewohner
Immer weniger Igel finden in unseren 
Gärten einen sicheren Unterschlupf. Mit 
meinem Abschlussprojekt möchte ich 
das ändern. Der Igel steht seit vier Jah­
ren auf der Roten Liste bedrohter Arten. 
Der Braunbrustigel streift in der Däm­
merung durch Gärten, Wiesen, Felder 
und Parks auf Nahrungssuche – seine 
Welt: feuchte Erde, Laub, Holz und In­
sekten. Doch diese grüne Idylle ver­
schwindet. Wo früher Wiesen, Hecken 
und Asthaufen waren, stehen heute ge­
pflegte Rasen oder versiegelte Flächen.

Wie können wir alle dem Igel helfen?
– Ast­ / Laubhaufen liegenlassen 
– Wildhecken und Dickicht stehen lassen
– Insektenfreundliche Pflanzen setzen
– Durchlass / Aus­ und Aufstiegshilfen
– Wasserstellen machen
– Keine Pestizide verwenden 

Damit der Igel Schutz vor Fressfeinden 
hat und einen tollen, entspannten Win­
terschlaf machen kann, baue ich Igel­
häuser, welche man bei mir erwerben 
kann. Der Erlös geht an die Igel­Hilfe 
Schweiz. 

Mach auch du mit und gestalte deinen 
Garten, Grünanlage, Friedhof und Park 
igelfreundlich.

Abschlussprojekt einer Schülerin 9. Klasse

Mein Name ist Sinah Kurz und ich besu­
che die 9. Klasse der Oberstufenschule 
Thierachern. Wenn auch du mein Ab­
schlussprojekt unterstützen willst, mach 
mir doch eine Mail auf:
sinah.kurz@edu.schule-thierachern.ch 
oder sinah.kurz@icloud.com

Sinah Kurz
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Kirche

 «Und der HERR, Gott, 
rief den Menschen und sprach 

zu ihm: Wo bist du?»

1. Mose 3,9

Inserat

Aktuell
Neu – die offene Sprechstunde
Im März starte ich, Pfarrerin Mirjam 
Dätwyler, dieses neue Angebot: die of­
fene Sprechstunde. Wer unverbindlich 
und ohne Voranmeldung mit mir ins Ge­
spräch kommen möchte, eine Frage hat 
oder einfach ein offenes Ohr sucht, ist 
jeweils donnerstags von 10 bis 12 Uhr im 
Pfarrhaus Thierachern herzlich willkom­
men. Sollte die Sprechstunde kurzfristig 
ausfallen, wird dies an der Haustür und 
auf der Website bekanntgegeben (am 
19. März findet keine Sprechstunde 
statt). Hausbesuche durch mich oder 
meine Pfarrkollegen sind selbstver­
ständlich weiterhin auch ausserhalb der 
Sprechstunde möglich. 

Neuer Mitarbeiter
Im Februar hat Mathias Bachmann die 
Stelle als sozialdiakonischer Mitarbeiter 
angetreten. Wir heissen Mathias herz­
lich willkommen und wünschen ihm viel 
Freude bei der neuen Aufgabe.

HEKS/Brot 
für alle 2026 
«Hunger frisst Zukunft»
Die Ökumenische Kampagne zeigt auf, 
wie wir einen Beitrag leisten können, 
um Hungerkrisen zu überwinden. Der im 
reformiert. beigelegte Fastenkalender 
soll Sie dabei anregen und unterstützen. 

Beachten Sie auch unsere Bfa­Anlässe 
wie der Gottesdienst mit gemeinsamen 
Suppenzmittag (1. März) und das Pas­
ta­Essen (12. März). Wir danken Ihnen 
herzlich für Ihren persönlichen Beitrag, 
sei es durch einen verantwortungsvollen 
Lebensstil und/oder durch eine Spende 
(Einzahlungsschein im Kalender). 

Das Pfarrteam und der Kirchgemeinderat

Weltgebetstag 2026
Weltgebetstagfeier 
«Ich will euch stärken, kommt!» 
Freitag, 6. März, 19.30 Uhr im KGH 
Uetendorf­Allmend. Sie sind herzlich 
eingeladen, die Weltgebetstagsfeier 
gemeinsam mit uns zu verbringen! Für 
dieses Jahr wurde die Liturgie von Frau­
en aus Nigeria zusammengestellt. Mit 
der Lesung aus Mt. 11.28 laden die Chris­
tinnen aus Nigeria die Welt ein, mehr 
über sie, ihr Land und ihre Herausforde­
rung im täglichen Leben zu erfahren.
Auf Ihre Teilnahme freut sich das Vorbe­
reitungsteam.

Projektchor
Auftritt im Gottesdienst 
vom 3. Mai 2026, 9.30 Uhr
in der Kirche Uetendorf
Im nächsten Chorprojekt werden wir zu­
sammen mit der Solistin Sandy Patton 
und dem Pianisten Martin Jufer unter 
der Leitung von Dirigent Dominik Brei­
tenbach bekannte Hymnen und andere 
Lieder singen. Wer hilft mit, dieses Pro­
jekt zu realisieren? Eingeladen sind alle, 

die Freude am Singen haben (man ver­
pflichtet sich immer nur für das aktuel­
le Projekt, freiwilliger Unkostenbeitrag 
CHF 5 pro Probe). Die Proben sind wie 
folgt: Freitag, 20.3. / 27.3. / 10.4. / 17.4. / 
24.4. / 1.5. jeweils 19.30–21.30 Uhr in der 
Pfruendschüür Thierachern. 
Anmeldung bis 10. März 2026 an Brigit­
te Ramser, 078 645 65 56, projektchor@
kirche­thierachern.ch

Vorankündigungen 
Gemeindeferien 60 plus
Die nächsten Gemeindeferien finden 
vom 1. bis 6. Juni 2026 statt und führen 
uns in den Nordschwarzwald.
Übernachtung im Hotel Rechtmurg 27 
in Baiersbronn. Ausflüge in die schöne 
Umgebung, nach Strassbourg und Ba­
den­Baden mit tollen Sehenswürdig­
keiten. Begleitpersonen: Pfarrer Stefan 
Wyss, Mathias Bachmann (SDM) und 
Marianne Strauss. Detaillierter Flyer 
liegt auf oder auf der Website. 
Auskunft und Anmeldung bis 30. Ap­
ril: Pfarrer Stefan Wyss, 033 345 46 66, 
stefan.wyss@kirche­thierachern.ch. 

Gemeindewochenende
Wir freuen uns auf das Gemeindewo­
chenende vom 29. und 30. August im 
KGH Uetendorf­Allmend. Wer Freude 
hat an Spiel, Spass und gemütlichem 
Beisammensein mit Gottesdienst und 
gemeinsamen Essen darf sich bereits 
jetzt das Datum reservieren! Detaillierte 
Angaben folgen später.

Seniorenkreis
13. März, 14 Uhr,
Pfruendschüür Thierachern
Schon bald ist Ostern!
Elisabeth Keller­Signer, pensionierte 
Werklehrerin aus Thierachern, stellt mit 
uns eine österliche Dekoration her.
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Wandergruppe für Seniorinnen und Senioren
Die Wandergruppe der Kirchgemeinde Thierachern 
wandert regelmässig einmal pro Monat. 
Wir laden Sie herzlich ein, an unseren Wanderungen
teilzunehmen.

Einladung zur Wanderung vom Dienstag, 24. März 2026
Treffpunkt 9.30 Uhr Bahnhof Thun
Abfahrt 9.40 Uhr nach Allmendingen Dorf 
Billette bitte selber besorgen
Wanderroute Allmendingen – Glütschbachtäli – Gwattegg – Gwatt 
Wanderzeit ca. 2–3 Std.
Verpflegung aus dem Rucksack
Ausrüstung der Witterung entsprechend – Wanderstöcke empfohlen
Anmeldefrist 22. März

Die nächsten Wanderungen finden am 28. April 2026 und 19. Mai 2026 statt.

Organisation und Auskünfte:
Marianne Strauss, Thunstrasse 15, 3634 Thierachern 
marianne.strauss@kirche­thierachern.ch, 033 345 30 57 / 079 656 75 91

10. April, 14 Uhr, 
Pfruendschüür Thierachern
Spannende Märchen
Wir lassen uns von der Märchen­Erzäh­
lerin Anna Maria Läderach in die Welt 
der Geschichten entführen. Musikalische 
Umrahmung.

8. Mai, 14 Uhr,
Pfruendschüür Thierachern
Kraftvoll älter werden
Von Katrin Lerch, Pro Senectute, erfah­
ren und erleben wir Spannendes über das 
«Beweglich­Bleiben» im Alltag. 

Gemeinsam – Frühstück 
11. März, 8. April und 
13. Mai, 8.30–10 Uhr,
Pfruendschüür Thierachern
Wir laden herzlichst zu einem einfachen 
Frühstück mit einem kleinen Wort zum 
Tag ein. Das Angebot ist offen für alle und 
eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Friedensgebet
18. März, 8. April und 13. Mai,
18.30–19 Uhr, Kirche Thierachern
Wir beten für den Frieden, singen Frie­
denslieder und lesen kurze Texte.

Kinder und Jugendliche
Time4u
7. März, 18 Uhr, Kirche Thierachern
Der Jugendgottesdienst wird von der 
9. Klasse aus Thierachern, dem HipHop 
Center Bern, Pfarrerin Mirjam Dätwyler 
und Stefan Brodbeck, Katechet, vorbe­
reitet und durchgeführt. Dieser Anlass 
findet für alle OberstufenschülerInnen 
von Thierachern, Uebeschi und Ueten­
dorf sowie ihre Familien statt. 

Zug um Zug
21. März in und um Thun, 
ab der 7. Klasse bis 18 Jahre
Erlebe einen Tag voller Spass und setze 
dein strategisches Können ein, um mög­
lichst viele Punkte zu sammeln. Bei dem 
Angebot «Zug um Zug» fahrt ihr mit dem 
ÖV in Gruppen in und um Thun verschie­
dene Ziele an und löst Aufgaben.
Infos/Anmeldung unter: 
www.kirche­thierachern.ch

Singe mit de Chliine
1. April, 9.30–11 Uhr, 
Pfruendschüür Thierachern.
Für Kinder von 0–4 Jahren mit ihren 
Bezugspersonen. Während einer hal­
ben Stunde singen und musizieren wir 
gemeinsam – neue und altbekannte 
Lieder mit und ohne Bewegungen. Nie­
derschwellig, locker, einfach. Beim an­
schliessenden Znüni können Sie Kontakte 
knüpfen oder Zeit mit Ihren Kindern ver­

bringen. Ältere Geschwister sind herzlich 
willkommen. Auskunft: Pfarrerin Mirjam 
Dätwyler, 033 345 11 15.

ChiNa – Chindernachmittage
25. März und 1. April, 
13.30–16.30 Uhr, 
Pfruendschüür Thierachern
Alle Kinder vom 1. Kindergartenjahr bis 
zur 6. Klasse aus Thierachern, Uebeschi 
und Uetendorf sind herzlich eingeladen, 
mit uns eine lustige Zeit zu verbringen. 
Wir hören Geschichten, basteln, spielen 
gemeinsam und essen zusammen ein 
feines Zvieri. Unkostenbeitrag für beide 
Nachmittage CHF 5. Auskunft und An­
meldungen bis am 20. März an: Fränzi 
Jutzi, 079 675 02 74, franziska.jutzi@kir­
che­thierachern.ch. 

Ferienkurs 2026 – 
«Ab uf Karawanestrass»
15.–17. April, KGH Uetendorf-Allmend
Hast du Lust, während den Frühlingsfe­
rien spannende Vormittage zu erleben? 
Du hörst biblische Geschichten, singst 
und bastelst, diskutierst und, und, und … 
Für alle Kinder aus Thierachern, Uebeschi 
und Uetendorf ab 1. Kindergartenjahr bis 
und mit 6. Klasse.
Leitung und Auskunft: Béatrice Felder, 
033 345 69 13 oder beatrice.felder@
kirche­thierachern.ch. Einladungen mit 
Anmeldetalon werden der entsprechen­
den Altersgruppe zugestellt.

Rückblick Cherzligottesdienst und 
Waldweihnacht für Gross und Klein

Cherzligottesdienst
Nach einem langen 4. Quartal freuten wir 
uns auf den stimmungsvollen Auftakt in 
die Weihnachtsferien. Der Cherzligottes­

dienst und die Waldweihnacht für Gross 
und Klein standen vor der Tür. Am Cherz­
ligottesdienst wurde die Kirche in ein 
Lichtermeer verzaubert. Mehrere hun­
dert Kerzen erhellten den Kirchenraum 
in einem warmen Licht, für alle Besucher 
ein unvergesslicher Moment. Bei Kerzen­
licht hat uns Mirjam Dätwyler mit einer 
berührenden Erzählung aus dem Alltag 
abschweifen lassen. Auch die Musik hat 
uns mit sanften Klavierklängen und be­
sinnlichen Liedern begleitet.
Bei dieser ruhigen und warmen Atmo­
sphäre konnten wir uns alle so richtig auf 
die bevorstehenden Weihnachtstage ein­
stimmen.

Waldweihnacht für Gross und Klein
Warm angezogen, mit einer Laterne 
oder Fackel in der Hand, spazierten wir 
alle gemütlich dem Waldrand entlang. 
Gespannt hörten wir bei jedem Halt der 
weihnächtlichen Geschichte zu, die uns 
Mirjam Dätwyler sehr stimmungsvoll 
erzählt hat. Während dem Spaziergang 
gab es für Gross und Klein genügend Ge­
legenheiten zum Plaudern, Staunen und 
Geniessen.
Passend zur Geschichte stand zur Über­
raschung beim letzten Halt ein schön 
geschmückter Weihnachtsbaum vor dem 
Pfarrhaus. Als Erinnerung an die Wald­
weihnacht durften wir alle einen Stern, 
welcher am Weihnachtsbaum hing, mit 
nach Hause nehmen. Bestimmt werden 
uns diese Sterne noch lange an diesen 
besonderen Abend erinnern.
Zum Abschluss des Abends durften wir 
uns am Feuer mit Tee und Glühwein auf­
wärmen und die leckeren Weihnachts­
guetzli geniessen.

Melina, Maelia, Monika und Marco von Känel
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Die Abwicklung von Unterstützungsanfragen 
bedürftiger ThieracherInnen erfolgt 
vertraulich über den Frauenverein.

www.stauffer-muelhauser-stiftung.ch

Wir gestalten Ihren Garten 
www.bb-gartenbau.ch 033 439 30 70 

Gschetzti Chundschaft

Im Chäsparadies Thierachere findet dir Aues wo  
dir für e täglech Bedarf bruuchet.  

Mir empfähle üs für lokali u regionali Artikle,
Apéroplatte u vieles meh. Chömmet verbi u  

überzüget öich säuber vom viufäutige Agebot.  

Ichoufe im Chäsparadies Thierachere,
dass d’Poscht im Dorf blibt.

Chäsparadies Thierachern
Blumensteinstrasse 11 | 3634 Thierachern
Tel. 033 345 10 04

dass d’Poscht im Dorf blibt.

CH
F

Einlösbar bis am 31. Dezember 2026. 
Gültig auf dem gesamten Sortiment, 
ausgenommen Briefmarken und 
Postdienstleistungen.
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Parteien, Vereine
Frauenverein Thierachern
www.frauenverein-thierachern.ch
Instagram: frauenverein-thierachern

Kinderkleider- und Spielsachen-Börse 
Datum/Zeit: Do/Fr, 12./13. März 2026. 
Ort: Pfruendschüür Thierachern. An-
nahme: Do, 12. März 2026, 9–10.30 Uhr. 
Verkauf: Do, 12. März 2026, 15–18.30 
Uhr. Abrechnung: Fr, 13. März 2026, 
10.45–11.15 Uhr. Besonderes: Die Ar­
tikel müssen mit einer Etikette ange­
schrieben sein. Kundennummer/Aus-
kunft: Romina Schneider schneider.
romina@gmx.ch oder 079 269 14 42.

Sketchnotes Grundlage-Kurs
Sketchnotes sind visuelle Notizen mit 
einfachen Symbolen, Zeichnungen und 
Texten.
Datum/Zeit: Do, 26. März 2026, 18.45–
21.45 Uhr. Ort: Pfruendschüür Thiera­
chern. Kosten: CHF 145 für Mitglieder 
und CHF 155 für Nichtmitglieder. In den 
Kosten inbegriffen sind 3 Stifte, ein per­
sonalisierter Sketchbook, ein Dossier 
mit Unterlagen, eine PDF­Dokumenta­
tion sowie Snacks und Getränke. Kurs-
leitung: Nelly Wüthrich, Simply new 
Art. Anmeldung: Bis 16. März 2026 bei 
Daria Adamus, 079 389 37 12 oder daria.
adamus@outlok.com.

Witfrauen- und Witwer-Kaffee
Ein gemütlicher Nachmittag, bei Kaffee 
und einem Stück Torte.
Datum/Zeit: Di, 7. April 2026, 14–16 
Uhr. Ort: Pfruendschüür Thierachern. 
Anmeldung: Es ist keine Anmeldung 
erforderlich. Auskunft: Christine Halde­
mann 033 345 33 80.

Brändi Dog-Abend
Datum/Zeit: Mi, 29. April 2026, 19 Uhr. 
Ort: Pfruendschüür Thierachern. Anmel-
dung: Pascale Schaefer, 079 285 44 20.

Vereinsreise 2026
Die Vereinsreise 2026, zusammen mit 
dem Frauenverein Uebeschi, führt uns 
nach Martigny ins Barryland. Unterwegs 
gibt es einen Znünihalt. Nach dem Mit­
tagessen im Barryland gibt es eine 90 
min. Führung, die uns durch die Anlagen 
im Innen­ und Aussenbereich führt. Die 
Anlage ist rollstuhlgängig. Nach einem 
Zwischenhalt auf der Erlebnisraststätte 
Greyerzerland fahren wir nach Thier­
achern und Uebeschi zurück. 
Datum/Zeit: Mi, 6. Mai 2026, 7.30 Uhr 
Abfahrt in Uebeschi, anschliessend Halt 

an allen STI­ Haltstellen bis Thierachern 
Unterer Schwand. Ankunft: 18 Uhr. 
Kosten Carfahrt: CHF 30 bis 40, je nach 
Teilnehmerinnenzahl. Mittagessen:
CHF 33 ganze Portion, CHF 30 halbe Por­
tion, inkl. Salat und Dessert, Getränke 
sind zusätzlich zu bezahlen. Führung: 
CHF 12. Anmeldung: Bis 25. April 2026 
bei Sandra Zumkehr, 079 232 59 46 oder 
s.zumkehr@gmx.ch
Männer sind auch herzlich willkommen.

Spieltreff zum Thema 
«Raupe Nimmersatt»
Für Kinder von 0–4 Jahren und ihre Be­
gleitpersonen. Eine Geschichte hören, 
basteln und Znüni essen.
Datum/Zeit: Mo, 11. Mai 2026, 9.30–11 
Uhr. Ort: Pfruendschüür Thierachern. 
Anmeldung: nicht notwendig. Aus-
kunft: Jacqueline Willener, 079 799 76 70.

Mountainpump-Event auf 
dem Pumptrack Thierachern
Wir sind mit selbstgemachten süssen 
Köstlichkeiten vor Ort.
Datum/Zeit: Sa, 23. Mai 2026, 10–17 Uhr.

DAUERANGEBOTE

Traditionelles Hatha Yoga
Einstieg jederzeit möglich, der Unter­
richt berücksichtigt sorgfältig indivi­
duelle, körperliche Möglichkeiten, die 
Yoga­Lektionen sind für Frauen und 
Männer.
Datum/Zeit: Mo, 9–10.30 Uhr. Ort: 
Pfruendschüür Thierachern, Raum im 
Dachgeschoss. Leitung: Verena Otz. 
Anmeldung/Auskunft: 078 947 09 66, 
veerena@bluewin.ch. Kosten Einzel-
lektion: CHF 25, 10er Abo: CHF 220 (3 
Monate gültig). Mitbringen: bequeme 
Kleidung, rutschfeste Yogamatte und 
Decke.

Fusspflege
Daten/Zeit: Do, 19. März 2026, 13–18 
Uhr / Fr, 20. März 2026, 7–12 Uhr / Do, 16. 
April 2026, 13–18 Uhr / Fr, 17. April 2026, 
7–18 Uhr / Fr, 15. Mai 2026, 7–18 Uhr. 
Ort: Pfruendschüür Thierachern. Kos-
ten: CHF 72 pro Behandlung: Anmel-
dung: Linda van der Wee, fusspflegende 
Pflegefachfrau FH, 079 676 13 73, info@
fusswohlzeit.ch.

Hatha Yoga Kurs
Dieser Kurs richtet sich an Frauen und 
Männer, die sich gerne und bewusst be­

wegen möchten (für Anfänger und Fort­
geschrittene).
Datum/Zeit: Do, 8.30–9.45 Uhr (kein 
Unterricht während den Schulferien). 
Ort: Pfruendschüür Thierachern, Raum 
im Dachgeschoss. Leitung: Nathalie 
Studer. Kosten: Einzellektion: CHF 30, 
10er Abo CHF 260 (4 Monate gültig), 
Probelektion auf Anfrage möglich. An-
meldung/Auskunft: 079 357 12 84, nat­
halie.studer@blumail.ch. Mitbringen:
eigene Yogamatte, bequeme Kleidung, 
Socken.

Musikgesellschaft 
Thierachern

135. HV der MG Thierachern
Am Freitag, 6. Februar 2026 führte die 
MG Thierachern mit 25 anwesenden 
Personen (11 Aktive, 8 Ehrenmitglieder 
aktiv, 2 Ehrenmitglieder nicht aktiv, 2 
Freimitglieder und 2 Gästen) ihre 135. 
Hauptversammlung im Restaurant Lö­
wen in Thierachern durch. 
Nach dem feinen Abendessen startete 
die HV um 20.15 Uhr. Die Jahresrech­
nung 2025 wie auch das Budget 2026 
und die Vereinsbeiträge wurden einstim­
mig angenommen. Herzlichen Dank an 
Peter Zimmermann für die äusserst 
pflichtbewusste und sorgfältige Buch­
führung. Peter Zimmermann wurde aus­
serdem für 20 Jahre Kassier geehrt! 
Bei den Ehrungen durften die Fleissprei­
se verteilt werden. Total 59 Zusammen­
künfte wurden im 2025 durchgeführt. 
Ein durchschnittlicher Probenbesuch 
von sehr erfreulichen 90% wurden er­
zielt! Ein riesengrosses Dankeschön an 
alle aktiven Mitglieder für die fleissigen 
Probenbesuche. So durften dann auch 
zehn Mitglieder ihren Fleisspreis ent­
gegennehmen. Dabei ist besonders zu 
erwähnen, dass eines unserer jüngsten 
Mitglieder an jeder Probe teilgenom­
men hat und somit null Absenzen ver­
zeichnen darf! Eine hervorragende Leis­
tung, herzlichen Glückwunsch!

Mit Paul Wasser (Bild) 

durften wir erfreuli­
cherweise ein Neumit­
glied in unsere Musik­
gesellschaft aufneh­
men. Wir begrüssen 
Paul Wasser herz­
lichst und wünschen 

ihm und seiner Zugposaune viele schöne 
Stunden bei uns.
Das Tätigkeitsprogramm wurde eben­
falls einstimmig angenommen. Wir wer­
den im 2026 mit 26 Auftritten und ver­
einsinternen Anlässen unsere Agenden 
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Bünde 178
3635 Uebeschi

077 425 96 74
praxis@physio-kayser.ch
www.physio-kayser.ch

Inserate

ausfüllen. Eine erwähnenswerte Ände­
rung wird neu das Matineekonzert inkl. 
Jubilaren­Feier in der Mehrzweckhalle 
Thierachern sein, welches wir am 29. 
November 2026 erstmals anstelle des 
bisherigen Herbstkonzerts durchführen 
werden. 
Nach zweijähriger Tätigkeit im Vorstand 
hat Irene Hug­Schneider ihr Amt als Vi­
zepräsidentin abgegeben. Wir bedanken 
uns bei Irene für ihr grosses Engagement 
für den Verein und freuen uns, sie weiter­
hin als Aktivmitglied dabei zu haben. Als 
neuer Vizepräsident wurde Ivan Kämpf 
mit grossem Applaus gewählt.
Da die MG Thierachern nicht am eidge­
nössischen Musikfest in Biel teilnehmen 
wird, haben wir uns für eine Teilnahme 
als Gastverein am Musiktag in Gurzelen 
vom 5.–7. Juni 2026 entschieden. Wir 
freuen uns schon jetzt auf diesen Anlass.
Wir bedanken uns bei allen Aktiv­ und 
Passivmitgliedern sowie unseren Gön­
nern für ihre grossartige Unterstützung.
Musik verbindet!

Unsere nächsten Anlässe:
– 26. April 2026 

Schulfest Uetendorf, Umzug
– 31. Mai 2026 

Feldschiessen Blumenstein, 
musikalische Unterhaltung

– 5.–7. Juni 2026 
Musiktag Gurzelen

Jubilarenfeier und Konzert 
vom 22. November 2025 
in der MZH Thierachern
Das Herbstkonzert stand klar unter dem 
Motto «Wilder Westen im Herbst». Seit 
vielen Jahren wurde wieder eine Bar 
in die Halleneinrichtung einbezogen, 
und was war naheliegender als eine 
«Saloon­Bar» einzurichten. Bereits am 
Nachmittag beim Jubilarenkonzert durf­

ten wir viele Zuhörerinnen und Zuhörer 
begrüssen, was uns als Musikantinnen 
und Musikanten natürlich noch mehr 
motivierte, ein tolles und «fägiges» Kon­
zert zu spielen. Wir durften 13 Jubilar­
innen und Jubilaren zu ihren hohen Ge­
burtstagen gratulieren und Lydia Henke 
zur Passiv­Ehren­Veteranin (60 Jahre 
Passivmitglied) gratulieren. Wir wün­
schen allen Jubilarinnen und Jubilaren 
alles Gute und gute Gesundheit. 
Bei Lydia Henke bedanken wir uns ganz 
herzlich für ihre langjährige Treue zu un­
serem Verein!
Die Halle wurde nach dem Nachmittags­
konzert wieder aufgepimpt und zurecht­
gemacht. Die Nervosität stieg langsam 
und die am meisten diskutierte Frage 
unter den Musikantinnen und Muskan­
ten war wohl «Was meinsch, wie viu Lüt 
gits ächt am Abä?». Bereits um 19 Uhr 
füllte sich die Halle auf den letzten Platz, 
die extra zur Seite gestellten Not­Tische 
und Stühle waren innert kürzester Zeit 
auch besetzt. Es mussten nochmals zu­
sätzliche Tische und Stühle hervorgeholt 
werden, bis wir keinen Platz mehr zum 

Aufstellen fanden. Für uns alle war dies 
ein absolut schöner und unvergesslicher 
Moment, lange, lange ist es her, dass wir 
vor einer vollen Halle spielen durften. 
Wir waren schlicht und einfach über­
wältigt. Dies war der schönste Lohn für 
all unsere Vorbereitungen, zusätzlichen 
Proben, Kostümauswahl, Bastelarbei­
ten etc. Apropos Kostüme: Es war eine 
Riesenfreude zu sehen, wie sich alle Mu­
sikantinnen und Musikanten mit ihrer 
Kostümwahl ins Zeug gelegt haben!
Der Abendteil wurde durch die Line Dan­
ce 4 Everyone mit ihren professionellen 
Linedances vervollständigt. Auch diese 
Aufführungen wurden von allen Besu­
chern mit viel Applaus und Zugaben ge­
ehrt.
Wir werden noch lange mit viel Freude 
und Stolz an diesen Konzerttag zurück­
denken können!
Im 2026 wird neu anstelle des Konzert­
tags ein Matineekonzert inkl. Jubila­
renfeier am 29. November 2026 durch­
geführt. Wir freuen uns schon jetzt auf 
viele Zuhörerinnen und Zuhörer. 
An dieser Stelle nochmals herzlichen 



Glütschbachpost 1_2026   |   21

Jodlerklub Thierachern

Konzert MZH Kandermatte 
Mit vollem Elan begann der Jodlerklub 
das neue Jahr mit dem Einstudieren und 
Üben der Lieder für die Konzerte von 
Samstag, 7. und 14. März 2026, welche 
er jeweils mit dem Trachtenchörli Thier­
achern durchführt. 
Das Theater darf natürlich an diesen 
zwei Abenden gar nicht fehlen. Die The­
atergruppe hat sich für den bäuerlichen 
Schwank «Viel Uufregig um nüt» ent­
schieden. Ein Stück, das in zwei Akten 
gespielt wird und sicher wieder viel An­
lass zum Lachen gibt. Auch volkstümli­
che Musik hat ihren festen Platz im Pro­
gramm. So spielen am ersten Samstag 
die Örgeli–Trampers und am zweiten 
Samstag das Schwyzerörgelitrio Riggis­
berger­Gruess zum Tanz auf.
Die reichhaltige Super­Tombola wie 
auch die Festwirtschaft sind sehr zu 
empfehlen.

Nächste Anlässe
– 7./14. März 2026

Konzert und Theater, 
Mehrzweckhalle Thierachern

– 26. April 2026
Singen im Altersheim Oberhofen 
und Heimberg

– 7. Juni 2026
Gartenfest beim Restaurant Bären 
Thierachern

– 6. September 2026
Jodlertreffen Thun Land

– 22. November 2026
Singen in der Kirche Thierachern 
(Ewigkeitsgottesdienst)

Hinweis
Jeden Donnerstag findet unsere Sing­
probe in der Aula Schulhaus Kander­
matte Thierachern statt, ehemalige und 
neue Sänger/innen sind herzlich will­
kommen bei uns hereinzuschauen. Mel­
de dich doch unverbindlich, wir freuen 
uns auf dich!
Kontakt: René Zahler, 079 937 71 52.

www.mgthierachern.ch www.jodlerklubthierachern.ch

Turnen Thierachern

Am 18. Januar 2026 stand der UBS Kids 
Cup Team auf dem Programm. Der Wett­
kampf fand in der Lachenhalle in Thun 
statt und beinhaltete vier Disziplinen. 
Wir waren mit 12 Kindern/Jugendlichen 
am Start, welche beide am Nachmittag 
bei den U12 bzw. U10 Teams starteten. 
In allen Disziplinen wurde eifrig um 
Punkte gekämpft. Das Highlight war si­
cher am Schluss der Teamcross. In der 
Dreifachhalle galt es möglichst schnell 
den Parcours aus Mattenbergen, Bänkli, 
Schwedenkastenlabyrinth und engen 
Kurven zu meistern und dem nächsten 
Teammitglied den Staffelstab zu über­
geben. Alle Teilnehmer haben das super 
gemacht und wir sind mega stolz auf 
euch. Für uns als polysportiver Verein ist 
es nicht einfach mit den Leichtathletik­
teams mitzuhalten!

Im Moment bereiten wir uns auf das tra­
ditionelle Unihockeyturnier für Turnver­
eine vor. Auch dieser Anlass ist ein Hö­
hepunkt im Vereinsjahr und wir werden 
mit drei Teams antreten.

Leitende gesucht
Damit wir auch in Zukunft ein Turnen für 
Kinder/Jugendliche anbieten können, 
brauchen wir dringend neue Leiterinnen 
und Leiter! In einem Leiterteam muss 
man nicht jede Woche leiten, sondern 
man kann sich in den verschiedenen 
Gruppen abwechseln. Schon zwei Lek­
tionen pro Monat würden uns helfen. 
Bitte meldet euch bei Interesse bei uns.
In einigen Gruppen haben wir noch freie 
Plätze und freuen uns auf alle Sportbe­
geisterten. Weitere Infos sind auf unse­
rer Website zu finden. 

www.turnenthierachern.com

Dank an alle Musikantinnen und Musi­
kanten sowie Helferinnen und Helfer für 
all euren riesengrossen Einsatz!

Adventsständli und Adventsfenster 
Da der Weihnachtsmärit Thierachern in 
diesem Jahr leider nicht durchgeführt 
wurde und der Termin aber in unserem 
Tätigkeitsprogramm fest eingetragen 
war, haben wir zusammen mit der Kirch­
gemeinde diesen Anlass durchgeführt. 
In der Kirche bei angenehmen Tempera­
turen und einigen Zuhörerinnen und Zu­
hörer durften wir ein paar Weihnachts­
lieder und ein kleines Repertoire aus 
dem Ständlibuch spielen. 
Wir hoffen fest, dass der traditionelle 
Weihnachtsmärit im 2026 mit einem 
neuen OK wieder durchgeführt werden 
kann.
Auch das Adventsfenster war ein klei­
ner Erfolg, haben wir dieses doch zum 
ersten Mal durchzuführen versucht. Bei 
einem kleinen Ständli mit Chlousenmüt­
ze durften wir einen gemütlichen Abend 
verbringen. 

Altjahrshöck und Helferabend
Unser Altjahrshöck und Helferabend ist 
ein gemütlicher und traditioneller An­
lass, wobei wir am 29. Dezember 2025 
allen Helferinnen und Helfern, welche 
uns unter dem ganzen Jahr immer wie­
der unterstützen, «Merci» sagen. Ohne 
die Hilfe aller Helferinnen und Helfern 
sind unsere Anlässe nicht durchführbar!
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– Büezer-Sandwich
– Mittagsmenu + 

kleine Speisekarte
– Brotverkauf

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 06.45 – 18.45 Uhr
Samstag 07.30 – 12.00 Uhr
Sonntag geschlossen

Clever sparen mit dem Fonds-Sparplan.

Mit einem Fonds-Sparplan machen Sie mehr aus Ihrem 
Ersparten und bleiben 100 % flexibel. Sprechen Sie mit 
uns darüber, wie Sie schneller und systematisch Ihre 
Ziele erreichen.

Verlosung

2 x CHF 500.−

Startguthaben auf 

Neueröffnungen 
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Märchen im Treibhaus 2026

„Tschel-gaza-mui“ 
Ein Märchen aus Afghanistan

Erzählerin: Anna Maria Läderach
Musik: Christoph Schär, Oud

Donnerstag, 19. März, 2026 / Freitag, 20 März, 2026
jeweils 20.00 Uhr

in der Gärtnerei Häusler, Thierachern

Einritt: Fr. 25.- inkl. Kaffee und Kuchen

Info und Anmeldung:
Gärtnerei Häusler, 078 229 94 56 / info@blumen-haeusler.ch

Märchen im Treibhaus 2026

«Tschel-gaza-mui»
Ein Märchen aus Afghanistan

Erzählerin: Anna Maria Läderach
Musik: Christoph Schär, Oud

Donnerstag, 19. März
Freitag, 20 März
jeweils 20.00 Uhr

in der Gärtnerei Häusler, Thierachern

Einritt: CHF 25.– inkl. Kaffee und Kuchen

Info und Anmeldung:
Gärtnerei Häusler
078 229 94 56

info@blumen-haeusler.ch

Inserat
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Am 24. Mai 2025 fand auf der Mühlematt in Thierachern bei 
bestem Wetter ein spannendes Pumptrackrennen für Ska­
terinnen und Skater statt. Insgesamt 67 motivierte Teilneh­
merinnen und Teilnehmer aus der ganzen Deutschschweiz 
nahmen am Event teil und sorgten für eine super Stimmung. 
Rokja verkaufte Bratwürste, Brot und Getränke und der 
Frauenverein Thierachern war mit leckeren Muffins und 
Snacks vor Ort. 

Auch die zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauer haben 
mitgeholfen, dass es ein rundum gelungener Event wurde.
Vielen Dank noch einmal allen, die bei der Organisation und 
Durchführung mitgewirkt haben und den zahlreichen Spon­
soren für Ihre Beiträge. Danke auch der Einwohnergemeinde 
Thierachern, dass wir den Event im letzten Jahr durchführen 
durften.

Es freut uns sehr, dass wir das Mountainpump­Rennen auch 
dieses Jahr wieder durchführen können. Das Rennen wird 
am 23. Mai 2026 (Pfingstsamstag) stattfinden. Wir freuen 
uns schon jetzt auf hoffentlich gutes Wetter mit einem span­
nenden Rennen und vielen Zuschauenden.

Wer mitfahren will, kann sich bereits jetzt über die Home­
page des Vereins Mountainpump anmelden.

Mountainpump Skateevent in Thierachern
pum

ptrack 
rennen im

 
berner oberland

thierachern
23. mai 202623. mai 2026

saanen
20. juni 2026

adelboden
22. august 2026

mountainpump.ch follow us

Fotograf – Sim
on Schibli
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www.mountainpump.ch
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smart GU GmbH

Giebelmatt 24a

3634 Thierachern

Tel. 033 345 46 46

info@smartgu.ch

www.smartgu.ch

Ein Kontakt     Eine Offerte    Ein Vertrag    Ein Preis

Küchenbau    Bäderbau    Elektrotechnik    Hoch- und Tiefbau
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Neuer Präsident
Die 39. Hauptversammlung der EDU 
Ortspartei Thierachern war vom Wech­
sel im Präsidium und den bevorstehen­
den Grossratswahlen bestimmt.
Nach 10­jähriger Tätigkeit als Präsident 
der Ortspartei Thierachern hat Stefan 
Willen sein Amt anlässlich der Hauptver­
sammlung niedergelegt. In seiner Amts­
zeit waren drei Gemeindewahlen zu or­
ganisieren, viele Vorstandssitzungen zu 
präsidieren und die Partei nach aussen 
zu repräsentieren. Mit seiner umsichti­
gen und empathischen Art ist es Stefan 
Willen gelungen, Vorstand und Mitglie­
der der EDU Thierachern zu motivieren 
und zu führen. 
Mit einem Geschenk und einem herz­
lichen Applaus wurde seine Arbeit von 
den anwesenden Mitgliedern verdankt, 
darin eingeschlossen auch seine Ehefrau 
Andrea mit Familie. Stefan Willen ver­
bleibt im Vorstand in beisitzender und 
beratender Funktion.
Im Vorfeld zur HV konnte in persönlichen 
Gesprächen das bisherige Vorstands­
mitglied Beat Iseli für das Präsidium 
gewonnen werden. Beat Iseli ist verhei­
ratet und Vater von zwei erwachsenen 
Kindern, eidg. dipl. Buchhalter in Rech­
nungslegung und Controlling, wohn­
haft am Mösliweg. Beat Iseli setzt auf 
Teamwork im Vorstand und auf einen 
intensiven Austausch über das gesell­
schaftliche und politische Geschehen in 
Thierachern. Die Wahl erfolgte einstim­
mig und mit Applaus. 
Für die Grossratswahlen geht die EDU 
Thierachern mit ihrem bewährten Ge­
meinderat Paul Haldemann ins Rennen, 
er kandidiert auf Liste 9 im Wahlkreis 
Thun. Die EDU tritt zudem mit dem 

bisherigen Samuel Kullmann als Spit­
zenkandidat zu den Wahlen an. Die EDU 
ist im Wahlkreis Thun eine Listenverbin­
dung mit EVP, Mitte und GLP eingegan­
gen. Ziel ist die Wiederwahl von Samuel 
Kullmann und der Gewinn eines zweiten 
Sitzes. 
Für die Schulraumplanung wurde eine 
neue Projektgruppe gebildet und ergän­
zend dazu vom Gemeinderat eine sieben­
köpfige Begleitgruppe gewählt. Alfred 
Schneiter vertritt die Interessen der EDU 
Thierachern in der Begleitgruppe. 

EDU Thierachern 

Der scheidende Präsident Stefan Willen (links) über-

reicht seinem Nachfolger Beat Iseli die besten Wün-

sche auf dem «Holzweg».

SP Thierachern 
und unabhängige 
WählerInnen

Bevölkerung von Thierachern lernt 
einheimische Grossratskandis kennen
Interessierte Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger hörten am 5. Februar 
2026 in der Pfrundschüür Erfahrungen 
und Erlebnisse vom Gemeinderat, aus 
dem Grossrat und sogar aus dem Bun­
deshaus. Gemeinderatspräsident Sven 
Heunert erzählte Geschichten aus dem 
Berner Rathaus, Ueli Schmezer aus dem 
Nationalrat. Ebenfalls stellten sich Lynn 
Heunert und Mario Rothacher einem ak­
tiv mitdiskutierenden Publikum vor.
«Dene, wos guet geit» war das Motto 
der Vorstellungsrunde vom 5. Februar, 
wo die interessierte Stimmbevölke­
rung von Thierachern und Umgebung 
Grossratskandidatin Lynn Heunert, un­
seren bisherigen Grossrat und Gemein­
deratspräsidenten Sven Heunert und 
Kandi Mario Rothacher kennen lernen 
konnten. Zu Gast aus dem Bundeshaus 
beantwortete der bekannte Journalist, 
Musiker und Nationalrat Ueli Schmezer 
Fragen und erzählte aus seinem Leben.
«Giengs besser, Giengs dene besser, 
Wos weniger guet geit» Dass das Lied 
von Mani Matter heute aktueller denn 
je ist, stellte sich in den Voten der Kan­
didierenden bald heraus. Angst vor De­
mokratieabbau. Die Macht des Geldes. 
Kontrolle statt Unterstützung in der So­
zialhilfe.
Die Kandis sowie der Gast aus dem Bun­
deshaus präsentierten sich voller Humor 
und mit spannenden Einblicken nicht 
nur in ihre politischen Haltungen, son­
dern auch in ihre Lebensgestaltung und 
in ihre Zukunftsvisionen. Dazu gehört 
für sie in ihrer politischen Arbeit auch, 
Brücken zu bauen, einander zuzuhören, 

zu versuchen, einander zu verstehen. 
«Was aber nid geit, Ohni dass’s dene We­
niger guet geit Wos guet geit» 
Alt­Gemeinderat Andreas Berger leitete 
mit seinen abwechslungsreichen Fragen 
das Gespräch gekonnt. Dabei wurde 
auch das Publikum aktiv und stellte den 
Kandis interessante Fragen, die diese 
umfassend zu beantworten wussten. 
Beim anschliessenden Apero fanden 
vertiefte Gespräche in kleinerem Rah­
men statt.

SP Thierachern

EDU Ortspartei 
Thierachern

Dankesgeschenk an Ueli Schmezer.

Lynn Heunert und Sven Heunert.

Altglasentsorgung
Nacht- und Sonntagsruhe
Bitte unbedingt beachten, dass an 
Sonn­ und Feiertagen sowie nachts 
von 20–7 Uhr kein Altglas in die Sam­
melcontainer geworfen werden darf. 
Die unmittelbaren Nachbarn werden 
es Ihnen danken!

Der Gemeinderat



Glütschbachpost 1_2026   |   26

Inserate Glütschbachpost
2026

Mit einem Inserat in der Glütschbachpost erreichen Sie kostengünstig 
und ohne grossen Aufwand die ganze Bevölkerung von Thierachern. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann rufen Sie uns doch an – 
ein Inserat kann jederzeit aufgegeben werden.

Format A4 hoch
Druck 4-farbig, cmyk, Offsetdruck
Erscheinungsweise 4 x jährlich mit je zirka 1’300 Ex. Au�age

Grösse Grösse in mm Preis pro Ausgabe bei Preis pro Ausgabe bei
  (Breite x Höhe) einmaliger Erscheinung 4-maliger Erscheinung

Achtel Seite quer   88 x   64 mm CHF   50.– CHF   45.–

Viertel Seite quer 180 x   64 mm CHF   70.– CHF   63.–

Viertel Seite hoch   88 x 131 mm CHF   70.– CHF   63.–

Halbe Seite quer 180 x 131 mm CHF 110.– CHF  99.–

1 Seite 180 x 267 mm CHF 180.– CHF 162.–

Die Massangaben der Inserate in Millimeter sind immer Breite x Höhe.
Die Inserate bitte im Highend-PDF-Format oder als JPG mit mindestens 300 dpi per Mail an:
susanne.wenger@thierachern.ch

Kontakt
Einwohnergemeinde Thierachern
Susanne Wenger, Stv. Gemeindeschreiberin
Dorfstrasse 1
3634 Thierachern

Telefon  033 346 00 46
Mail susanne.wenger@thierachern.ch
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SVP Thierachern

Volle Pfruendschüür am «SVP-bi-de-
Lüt»-Anlass vom 12. Februar 2026
Die Stühle und auch der Platz wurden 
an diesem Abend knapp. Rund 100 Zu­
hörerinnen und Zuhörer reisten aus der 
ganzen Region und sogar aus anderen 
Kantonen an, um den spannenden und 
zugleich ernüchternden Ausführungen 
zum EU­Vertragspaket von Alt­Stän­
derat Adrian Amstutz zuzuhören. Der 
gebürtige Sigriswiler, Unternehmer und 
erfahrene Politiker setzt sich seit Jahr­
zehnten für die Schweiz und ihre Eigen­
ständigkeit ein. Unter anderem betreut 
er die Pro­Schweiz­Kampagne «Nein 
zum EU­Unterwerfungsvertrag» und be­
fasst sich intensiv mit dieser Thematik. Er 
gewährte den Anwesenden einen vertief­
ten Einblick in das komplexe und kaum 
überschaubare Vertragskonstrukt. Ein 
2’228 Seiten umfassendes Vertragswerk 
plus 20’000 Seiten EU­Verordnungen, 
Regelwerke, EU­Gerichtsurteile und Leit­
linien. www.unterwerfungsvertrag.ch

Seit der Gründung der Eidgenossenschaft 
im Jahr 1291 steht unser Land für Freiheit 
von fremder Herrschaft, gegenseitige 
Unterstützung, Selbstbestimmung und 
Eigenverantwortung. Diese Werte, ba­

sierend auf christlichem Gedankengut, 
haben die Schweiz geprägt und bilden 
bis heute das Fundament unserer politi­
schen und gesellschaftlichen Ordnung. 
Gerade im Zusammenhang mit den ak­
tuell diskutierten EU­Verträgen stellt sich 
eine zentrale Frage: Beginnt dieses Fun­
dament zu wanken? Sind wir uns wirklich 
bewusst, welche langfristigen Folgen 
diese Verträge für unsere Souveränität, 
unsere direkte Demokratie und letztlich 
für uns als Nation haben könnten? Dar­
um ist es wichtig, dass wir uns mit diesem 
Thema auseinandersetzen. Übernehmen 
wir Verantwortung gegenüber unserer 
Geschichte, unserer Kultur, aber ebenso 
gegenüber der Zukunft und unseren Kin­
dern. Tragen wir Sorge zu unserem Land 
und unserer direkten Demokratie, einem 

Kandidierende für den Grossen Rat mit Adrian Amstutz (Mitte, karriertes Hemd).

weltweit einzigartigen System.
Im Anschluss an das Referat nutzten die 
Anwesenden die Gelegenheit, Fragen zu 
stellen und mit dem Referenten ins Ge­
spräch zu kommen.
Unter den 100 Gästen waren unter an­
derem auch Nationalrat Ernst Wandfluh, 
Grossrat und Gemeindepräsident Reto 
Jakob sowie Grossrat Samuel Krähen­
bühl und weitere sieben Grossrats­Kan­
didierende, die sich bei den kommenden 
kantonalen Wahlen Ende März 2026 zur 
Verfügung stellen.
Es war ein spannender und gelungener 
Abend, der alle Anwesenden zum Nach­
denken anregte. Nun hoffen wir, dass am 
Ende das Volk in dieser Sache auch noch 
etwas zu sagen hat.

SVP Thierachern

Inserat



Nach dem bedauerlichen Ausfall im ver-
gangenen Jahr freuen wir uns umso mehr, 
Ihnen mitteilen zu dürfen, dass unser tradi-
tioneller Weihnachtsmärit in Thierachern in 
diesem Jahr wieder im gewohnten Rahmen 
statt�nden kann! 
Das Fortbestehen dieses geliebten Festes 
in unserem Dorf, das mit seiner heimeligen 
Ambiance rund um die Dorfkirche strahlt, 
wurde sichergestellt.

Freuen Sie sich bereits jetzt auf die festliche 
Atmosphäre, die zahlreiche freudige Begeg-
nungen im Herzen des Dorfes mit sich bringt 
und merken Sie sich folgendes Datum:

Mittwoch, 25. November 2026, 
16–  21 Uhr 
auf dem Kirchenparkplatz 
Thierachern

Infos & Anmeldung Aussteller*innen
Damit dieser Märit wieder mit vielen kunst-
handwerklichen Produkten, lokalen Spezia-
litäten oder weihnachtlichen Köstlichkeiten 
glänzen kann, laden wir alle interessierten 
Aussteller und Ausstellerinnen herzlich ein, 
sich bis am 8. Juni 2026 anzumelden mit 
Namen, Kontaktangaben (Adresse, Mail und 
Telefon) sowie einer kurzen Beschreibung 
der auszustellenden Ware (wenn möglich, 
fügen Sie ein Bild Ihrer Produkte hinzu).
Per Mail an: friedrichmarion@bluewin.ch

Es kann ein ganzer (CHF 60) oder ein halber 
Stand (CHF 30) gemietet werden.

Eine de�nitive Zu- oder Absage werden alle 
Interessenten*innen bis Ende Juni 2026 
von uns erhalten. Die Standvergabe werden 
wir nach Ausstellware priorisieren.
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne per Mail an 
Marion Friedrich wenden.

Anmeldung Weihnachtsmärit 

Gerne stelle ich meine Produkte am Weihnachtsmärit Thierachern 
am 25. November 2026 aus:

 Ganzer Stand (CHF 60)                     Halber Stand (CHF 30)

Name/Vorname

Adresse

Telefon

E-Mail

Was wird verkauft/ausgestellt?

Weihnachtsmärit 
Thieracheren




